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Norddeutsche Wirtschaft weiter auf Erholungskurs 
 

Unternehmen in Hamburg und Schleswig-Holstein vermelden 
erfreuliche Halbjahresergebnisse sowie positive Erwartungen 
für das Jahr 2010 
 
Positiver Trend schlägt sich auch auf den Arbeitsmarkt nieder 
 
 
 
Hamburg. „Die norddeutsche Wirtschaft befindet sich weiter auf dem Weg der 
Erholung. Die Mehrheit der befragten Unternehmen erwartet für das Jahr 2010 
positive Ergebnisse. Der sich bereits im Frühjahr abzeichnende Trend einer 
konjunkturellen Aufwärtsbewegung hat sich fortgesetzt. Die Lage als auch die 
Stimmung in den Unternehmen hat sich verbessert. Die Auftragsbücher der 
Unternehmen füllen sich oder sind zum Teil schon sehr gut gefüllt. Damit lässt 
die norddeutsche Wirtschaft die Auswirkungen der internationalen Finanz- und 
Wirtschaftskrise weiter hinter sich. Es wird aber noch einige Zeit dauern, bis wir 
das Vor-Krisen-Niveau wieder erreicht haben. 
Der insgesamt positive Trend schlägt sich auch auf den Arbeitsmarkt nieder.“ 
 
Dieses Resümee aus einer soeben abgeschlossenen Blitzumfrage bei 
185 Unternehmen in Hamburg und Schleswig-Holstein mit annähernd 100.000 
Beschäftigten zog UVNord-Präsident Uli Wachholtz auf der Sommerpresse-
konferenz seiner Organisation. 
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Das Gesamtergebnis der aktuellen Sommerumfrage zeigt, dass sich die Situation 
im Vergleich zur UVNord-Prognose aus dem Frühjahr 2010 weiterhin verbessert 
hat. Die Lage in den Unternehmen entspannt sich. 
 
42 % der befragten Unternehmen vermelden im ersten Halbjahr gestiegene Um-
sätze im Vergleich zum Vorjahreszeitraum. 
Der Auftragseingang ist bei 48 % der Unternehmen im ersten Halbjahr d.J. 
gestiegen. 
 
Die Investitionsneigung ist in diesem Sommer stabil. 25 % der befragten 
Unternehmen werden ihr Investitionsvolumen erhöhen und 64 % operieren mit 
unverändert hohen Budgets. 
 
Die Auftragserwartung der Unternehmen bis Ende September 2010 ist durchaus 
positiv. 69 % der befragten Unternehmen gehen von gleich hohen bzw. 
steigenden Auftragseingängen aus. 
 
Im Branchenvergleich profitieren von der derzeit positiven konjunkturellen 
Entwicklung besonders die Unternehmen der Chemischen Industrie. Die Situation 
in der Metall- und Elektroindustrie hat sich ebenfalls merklich stabilisiert. Die 
Mehrheit der Unternehmen blickt zuversichtlich in den weiteren Verlauf des 
Jahres. 
 
Die Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt ist ebenfalls positiv. Bis Ende September 
2010 planen die Unternehmen vermehrt Neueinstellungen, vor allen im Dienst-
leistungsbereich. 
 
Die vollständigen Ergebnisse der Blitzumfrage können unter www.uvnord.de 
abgefordert werden. 
 
UVNord ist der wirtschafts- und sozialpolitische Spitzenverband der nord-
deutschen Wirtschaft. UVNord vertritt über seine 63 Mitgliedsverbände die 
Interessen von mehr als 30.000 Unternehmen in Hamburg und Schleswig-
Holstein, die derzeit rund 1,3 Millionen Menschen beschäftigen. UVNord ist 
zugleich die schleswig-holsteinische Landesvertretung des Bundesverbandes der 
Deutschen Industrie. 
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